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Lied.
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Bring mir, Knabe, Pfeif' und Knaster,
    Bring mir Feuer auch,
Will einmal des Tages Sorgen
    Schlagen in den Rauch,
Denken des verblühten Lenzes,
    Sinnen dies und das,
Warum Liebe oft so kräftig,
    Oft so schwach wie Glas? –
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Wie so rot und immer röter,
    Wie so heiß die Glut,
Also in sich selbst verglühend
    Flammt der Liebesmut;
Aber wie sie sinkt in Asche
    Und aufqualmt in Rauch,
So ist auch verglühte Liebe
    Staub und loser Hauch.
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Doch woher dies schnelle Zünden
    Und dies heiße Glühn? –
Und der Flamme schnelles Ende
    Und des Rauches Fliehn? –
Knabe nimm die Pfeife wieder,
    Diesmal will's nicht gehn;
Will's ein andermal durchsinnen
    Ob ich's mag erspähn?
(113 words)
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